
Luftschichtanker für 2-schalige Wände
Luftschichtanker, für Schalenabstand a= 185 -215 mm einsetzbar, 
Länge/d= 350/4mm, inkl. Dübel 8x60 mm gem. DIN EN 845-1,
für die Verankerung in Vollstein-Mauerwerk oder Stahlbeton.
Drahtanker/ Dübelanker nach DIN EN 1996-2, DIN EN 10088-3 
u. DIN 18515-1, einseitig verdübelt mit mind. 50 mm Einbindetiefe
in beiden Schalen, Ausführung gem. allg. bauaufsichtl. Zulassung.
Material: Edelstahl-Rostfrei Werkstoff-Nr. 1.4571 (A4-Qualität). 
Einbau mit Tropfscheibe (ø mind. 20mm) und Dämmstoffhalter 
mit Tropfnase (Kunststoffscheibe ø mind. 60mm).
Der vertikale Abstand der Luftschichtanker sollte höchstens 
500mm, der horizontale Abstand höchstens 750mm betragen. 
Anzahl der Drahtanker je m² gemäß Zulassung.
An allen freien Rändern (Öffnungen, an Gebäudeecken, entlang
von Dehnungsfugen u. an den oberen Enden der Außenschalen 
sind zusätzlich 3 Stück Drahtanker je Meter Randlänge anzuordnen. 
Montageverlauf:
Dämmplatten auf Edelstahl Rostfrei Drahtanker aufstecken, 
Fixieren der Dämmstoffschicht durch Aufschieben von 
Kunststoffscheiben (Ø mind. 60 mm), Eindrücken des Dämmstoffes 
(Steppdeckeneffekt) vermeiden, anschließend Kunststoff-Tropfscheiben
(Ø mind. 20mm) bis zur Luftspaltmitte aufstecken u. Anker 
rechtwinklig (mit einer Schenkellänge von ca. 25 mm) bzw. 
waagerecht zur Lagerfuge der Außenschale abbiegen.

mind. 5% Gefälle >>>

Holzwerkstoffplatten nach DIN 13986, für den Außenbereich geeignet, aus:
Sperrholzplatten nach DIN EN 636-3,
Anwendungsbereich: allgemeine Zwecke im Außenbereich.
Mit wetter- und kochfester Verleimung (z.B. auf Phenol- Resorcinharz- Basis o.Ä.), 
gemäß DIN EN 314-2, Verklebung Klasse 3 (Exterieur - Verwendung im Außenbereich 
auch bei langfristiger Wettereinwirkung).
Dicke: 30 mm
Holzart: finnische Birke
Die Oberflächen sind beidseitig mit ca. 440 g/m² Phenolharz beschichtet. 
Längs- und Querkanten sowie alle Schnittkanten sind nachzubehandeln 
(Hirnholzschutz auf Wasserbasis). Ausführung mit Imprägniergrund, 
als fungizider Grundanstrich gemäß DIN 68800 Teil 3, Gebrauchsklasse GK 2; 
Witterungsschutz auf Acryl- Basis, nach DIN EN 927, geeignet für dauerhaft 
kondenswasserbelasteter Flächen als Zwischen- und Schlussanstrich.
Maximale Kantenlänge: 2,05 m, Fugenausbildung unter Berücksichtigung der 
Längenänderung, Dimension 1,0 mm/m.
Einschließlich Holzunterkonstruktion NH S10, Imprägnierung gem. DIN 68800-3 GK2,
h= 60mm, e= ca. 625mm, dazwischen mit geeigneter Ausfachung als Kerndämmung 
z.B. aus mineralischem Faserdämmstoff gem. DIN 18165-1 (komprimierbar);
sturm- u. windsogsicher mit bauaufsichtl. zugelassenen Verbindungsmitteln befestigt. 
 

Attikaaufkantung
aus Stahlbeton

gem. Tragwerksplanung

EG. 
Stiefelgang 

INNENBEREICH

Äußere Abdichtung zw. Fensterprofil u. Rohbaukonstruktion,  
Dichtungsband, luft- u. winddicht, dampfdiffusionsoffen

Wärmedämmung für zweischalige Wände, Kerndämmung, vlieskaschiert 
Kerndämmplatten aus Mineralwolle nach DIN EN 13162 u. gemäß Zulassung,
mit RAL-Gütezeichen der Gütegemeinschaft Mineralwolle (freigezeichnet gemäß 
deutscher Gefahrstoffverordnung und europäischer Verordnung). 
Anwendungsgebiet nach DIN 4108-10: WZ
Bezeichnungsschlüssel gem. DIN EN 13162: MW-EN 13162-T3-CS(10)0,5-TR1-WL(P)-MU1 
Nichtbrennbar, Euroklasse A1 n. DIN EN 13501; Schmelzpunkt > 1000°C n. DIN 4102-17
Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit, Lambda = 0,035 W/m∙K gemäß Zulassung
Grenzabmaße für die Dicken T 3 nach DIN EN 13162;
Langzeitige Wasseraufnahme WL(P) nach DIN EN 13162;
einseitig mit schwarzem Glasvlies kaschiert,
Dämmschichtdicke gesamt: 160 mm, 2-lagige Verlegung 
Länge x Breite: 1000 mm x 625 mm
Fugen und Kreuzstöße vermeiden. Mörtelreste und andere Unebenheiten an 
der tragenden Wand vor der Montage der Dämmstoffplatten entfernen.
Kerndämmplatten auf Edelstahl Rostfrei (A4) Drahtanker aufstecken, Fixieren der 
Dämmstoffschicht durch Aufschieben von Kunstoffscheiben (Ø min. 60mm), 
Eindrücken des Dämmstoffes (Steppdeckeneffekt) vermeiden, anschließend 
Kunststoff-Tropfscheiben (Ø min. 20mm) bis zur Luftspaltmitte aufstecken und 
Anker rechtwinklig (mit einer Schenkellänge von ca. 25mm) bzw. waagerecht zur 
Lagerfuge der Außenschale abbiegen.
Die Außenschale sollte bis. ca. 4,0 cm (Fingerspalt) vor der Wärmedämmschicht 
errichtet werden. 
Bei einem Abstand der Mauerwerksschalen >150 mm sind Mauerwerksanker 
mit allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung zu verwenden.
Hinweis: Ausführung der Verblendschale nach DIN EN 1996

AUSSENBEREICH

DACHABDICHTUNG FÜR  NICHT GENUTZTE FLACHDÄCHER NACH DIN 18531,
KOMPAKTDACH, LAGESICHERUNG DURCH MECHANISCHE BEFESTIGUNG. 
Sicherung gegen Abheben durch Windlasten - Festlegung n. DIN EN 1991/1-4 2010-12 -
Beanspruchung, Arten und Klassifizierung für nicht genutzte Dächer n. DIN 18531-4.
Mechanische Beanspruchung: Stufe I, hohe mechanische Beanspruchung
Thermische Beanspruchung: Stufe A, hohe thermische Beanspruchung
Beanspruchungsklasse: aus den beiden oben festgelegten Stufen ergibt 
sich die Beanspruchungsklasse nach DIN 18531-1 Tab. 1: IA
Eigenschaftsklasse: aus den beiden oben festgelegten Stufen ergibt sich 
die Eigenschaftsklasse der Abdichtungsstoffe n. DIN 18531-2 Tab. 1: E1
Anwendungskategorie: K1 (Qualitätsklasse)
Die Standartausführung entspricht der Anwendungskategorie K1. 
Dachabdichtungen an der die üblichen Anforderungen gestellt werden sind 
der Kategorie K1 zuzuordnen. Voraussetzung ist, eine Mindestneigung der 
Abdichtungsebene von 2%. 
(Für die hier auszuführenden Dächer und Dachbereiche gelten hinsichtlich der 
Material- bzw. Stoffauswahl die Bemessungsregeln der Anwendungskategorie K2.)
Material und Eigenschaften:
Kunststoff Dachabdichtungen, Dicke 1,8mm,
Werkstoffbasis, flexible Polyolefinen (FPO).
Ausstattung mehrschichtig, mit innenliegender Verstärkung aus Polyestergelege 
sowie zusätzlicher Ausrüstung mit UV Lichtschutzmittel, Flammschutzmittel und einer
Glasvlieseinlage.
Stoffnormen: DIN EN 13956 (zertifiziert, CE-Zeichen), DIN V 20000-201, DIN 18531-2
DE/E1 FPO-BV-V-PG-GV-1,8
Konzipiert für mechanisch befestigte Dächer (auch geeignet unter Kiesschüttung 
und extensiver Begrünung).

F L A C H D A C H A U F B A U  C A. 2 %  D A C H N E I G U N G:
(F O R T S E T Z U N G   F L A C H D A C H A U F B A U:)
Optional: (Keine Anforderung der Anwendungskategorie K 1)
Abschottung des Dämmstoffquerschnitts gegen Wasserunterläufigkeit herstellen.
Dazu am Dämmstoff eine gerade Kante herstellen, Dachabdichtungsbahnstreifen,
b=50 cm, auf die Dampsperre, der Dämmstoff-Stirnseite und der Dämmstoff-Oberseite
dicht aufbringen.

Hohe Widerstandsfähigkeit gegen mechanische Einwirkung.
Widerstandsfähig gegen Wurzeln und -rhizomen (FLL geprüft) DIN EN 13948.
Die Mikroben Beständigkeit der Dachabdichtungsbahn muss nachgewiesen sein.
Verträglich zu Bitumen DIN EN 1548 (auch zu Altbitumen).
Bedachung widerstandsfähig gegen Flugfeuer und strahlender Wärme gemäß 
DIN 4102 Teil 7 und Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis (AbP) für die 
Anwendung als "Harte Bedachungen“. 
Verhalten bei Brandeinwirkung gemäß DIN EN 13501-1, Klasse E
Geprüft gegen äußere Brandeinwirkung gemäß DIN EN 1187 
klassifiziert nach DIN 13501-5 B/roof(t1).
Verträglichkeit auf alle üblichen Wärmedämmstoffe und Ausgleichslagen.
Oberfläche: matt; Farbe: Anthrazit od. wahlweise Grau

Befestigung der Dachabdichtung gem. Bemessung/Statischem Nachweis
n. DIN EN 1991-1/4 u. vorzulegenden Schienenplan durch den AN,
Dachfläche: Achse e-L/4-8; Achse a-e/4-8'  
Untergrund: Stahltrapezprofil Typ 150 als Tragschale (mit konstruktivem Gefälle)
Befestigertyp: 
Kunststoffhülsen/Schraube E TB (Trapezblech) x Aufbauhöhe+Setztiefe
Befestigerabstand: 240mm (Fläche), 150mm bei den Randschienen
Befestigungsprofil: Kehlschiene, z.B. 15/6, teilw. Doppelverschraubung.
Kehl- bzw. Randfixierung:
Alle Aufkantungen, Kehlen, Dacheinschnitte, An- u. Abschlüsse sowie
Dachdurchdringungen u. Dacheinbauten sind mit dem Profil 15/6 u. 
Rundschnur gem. Hersteller Verlegeanleitung einzufassen.

Dachbegrünung

Vegetation
Extensivsubstrat mivd. 80mm
Saug-und Kapilarvlies
Drän-und Speicherelement
Schutz-und Speichervlies
Dachabdichtung (wurzelfest FLL)
Stahlbeton Dach

Äußere Abdichtung dampfdiffusionsoffen, wind-u. regendicht:
Dichtungsbahn aus EPDM, Farbe schwarz, Ausführung
je nach Einbausituation, mit Selbstklebebeschichtung
vollflächig oder in Streifen (auch kreuzverklebt).
Dicke: ca. 1,00mm; bitumenverträglich
Härte: ca. 54° Shore A DIN 53505
Spez. Gewicht: ca. 1,25 g/cm3 DIN 53479
Zugfestigkeit: ca. 10 N/mm2 DIN 53504
Reißdehnung: ca. 450% DIN 53504
Biegeverhalten bei -30°C: keine Risse DIN 53361
Verhalten bei Wasserdruck: dicht DIN 16726
Ozonbeständigkeit: keine Risse DIN 53509
Brandverhalten B2: verklebt DIN 4012
sd-Wert: <24-<32m (Dicke 0,75mm - 1,00mm).
Ausführung als beweglicher Anschluss durch 
Verkleben u. mechanischer Befestigungskonstr. aus 
Aluminium-Kantprofil pulverbeschichtet u. voranodisiert.

Innere Abdichtung zw. Fensterprofilrahmen u. Rohbaukonstruktion,  
Fenster-Dichtungsband INNEN, dampfdiffusionsdicht, sd-Wert > 1500m,
überputz- u. überstreichbar, Aluminiumband mit beidseitigem Vlies,
beid- od. einseitig selbstklebend, alkalibeständig, beständig gegen 
Mikroorganismen, geprüft von einer anerkannten Materialprüfanstalt. 
Technische Daten:
Wasserdichtheit: n. DIN EN 1928 erfüllt
Wasserdampddurchlässigkeit: sd-Wert >1500m DIN EN ISO 12572
Ludtdichtheit: luftdicht n. DIN 4108 T-7
Haftzugfestigkeit: 0,13 N/mm² (mit Kalkzementputz) 
Verarbeitung:
Dichtband mit Selbstklebestreifen auf dem Fensterprofilrahmen kleben.
Die Fuge anschließend mit geeigneter Mineralwolle schließen.
Das Dichtband mit Dichtmasse ganzflächig, hohlraumfrei am Rohbauwerk
anschließen. Stoßverbindungen mit Dichtmasse od. Butylklebestreifen 
dichten/verkleben. Untergrund vorher reinigen u. mit Primer vorbehandeln.

0.28
Büro

EG. 

Innere Abdichtung 
zw. Fensterprofil 
u. Rohbaukonstruktion,  
Dichtungsband, überputzbar, 
dampfdiffusionsdicht, sd-Wert >1500m

Konsolanker zur Abfangung von Fertigteilstürzen,
höhenverstellbar, aus Edelsahl-Rostfrei 1.4571 (V4A)
z.B. Typ HK 5-S, Verankerung am Fertigteilsturz mit 
einbetonierter Ankerschiene (HTA-ES).
V4A-Konsole fluchtrecht mit Befestigungsmitteln
z.B. Injektionssystem (Ankerstange, Mutter, Unterlegscheibe,
Kartusche etc.) gem. allg. bauaufsichtlicher Zulassung u. 
Statischem Nachweis durch den AN an Stahlbetonuntergrund 
fachgerecht montieren. 

Stoßfugenlüftung, oberhalb Fenstersturz,
Querschnitt ca. 3500mm²/m

S O N N E N S C H U T Z  I M  E R D G E S C H O S S:
FASSADEN-BASIS-RAFFSTOREN
Fassaden-Raffstoren z.B. Typ E80-A6-S,
Lamellen 80mm breit, randgebördelt, geöst, Pakethöhe ca.224mm.
Blende (auch als Winkelblende) z.B. Typ BL 32, UP-Blende 
ohne Wulst mit Kantung zur Aussen- u. Innenseite, Blendenhöhe ca.244mm.
Unterschiene 80mm breit, Aluminiumprofil mit Endkappen aus Kunststoff.
Führungsart: Schiene A6, Typ 2 einfach 25/18mm bzw. Typ 3 doppelt 50/18mm,
aus Aluminiumprofil mit Kedern zur Geräuschdämmung.
Führungsschienenhalter Typ H1, Anzahl 3 pro Schiene. Montageabstand
zur Fassade= 125mm.
Blendenbefestigung, ohne od. Winkelbügel n. unten gem. Statischem Nachweis.
Oberschiene aus Aluminiumprofil ca.59/51mm, Wendewelle aus verzinktem 
Vierkantstahlrohr.
Antrieb, verdeckt eingebauter, 230V-Mittelmotor, Schutzart IP 54, 
mit angeflanschtem Getriebe, Endschaltern u. Thermoschutzschalter etc.
Oberflächenbehandlung: alle aluminiumteile pulverbeschichtet im
Farbton n. Wahl des AG gem. Herstellerfarbkarte.
Elektrische Betätigung über Taster mit Anschluss an die Sonnenschutzzentrale.
(Steuerungssystem nach separater Beschreibung).
AUSFÜHRUNGSBEREICHE:
EG. Mehrzweckraum, Betriebsleiter

Auflagerwinkel HW als Sturzwinkel über Öffnungen ohne Sturzabhängung,
aus Edelsahl-Rostfrei 1.4571 (V4A)
Winkellange =1450 mm
Winkelmaße =90x60x3 mm

Fugendichtband, geschlossenzelliges Schaumstoffprofil mit
Haftgrundierung, elastoplastische Fugendichtmasse 

Kiesstreifen

Stb.-Decke
gem. Tragwerksplanung

UK  abgehängte Decke

A U F B A U  S E I T L.  A T T I K A N S C H L U S S: 
-Kunststoffbahn für Dachabdichtung gemäß EN 13956,
 (DE/E1 FPO-BV-V-PG-GV-1,8), gespannte Ausführung, 
 die hochgeführte Dachabdichtungsbahn auf gekantetem 
 Verbundblech aufschweißen.  Einbau mit Dichtbändern 
 (vorkomprimiert) sowie sturm- und  windsogsichere Befestigung.
-Wärmedämmung: 2-lagig, dicht gestoßen im Verband verlegen
 Mineralwolle Dachdämmplatten n. DIN EN 13162
 Dämmstoffdicke: 120mm, Bemessungswert= 0,035 W/(mK)
-Bitu.-Dampfsperrbahn gem. DIN EN 13970, G 200 S4+Al oder 
 als kaltselbstklebende  Dampfsperre, d> 2,0mm, Glasgewebe 200g/m2 
 mit Aluminium-Kombifolie.
-Voranstrich / Haftgrund aufbringen 
LEISTUNG: Gewerk Dachabdichtungsarbeiten

ATTIKABLECHABDECKUNG: Zuschnitt bis ca. 1050mm, 
Blechabdeckung mehrfach gekantet, aus 3,0mm Aluminiumblech, 
Oberfl. pulverbeschichtet im RAL-Farbton n. Wahl des AG, 
unterseitig antidröhnbeschichtet, beidseitige Abkantung mit 
Tropfkantenausbildung, Einbau im Gefälle >5% zur Dachfläche, 
Unterkonstruktion aus Haltersystem für nicht sichtbare Befestigung 
der Attikablechabdeckung, als gekanteter Rillenprofilhalter der 
gleichzeitig Stoßverbinder ist. Die eingelassenen EPDM-Schnüren
dichten den Blechstoß ab, inkl. sturm- u. windsogsicherer 
Befestigung mit bauaufsichtl. zugelassenen Verbindungsmitteln
gem. statischem Nachweis n. DIN EN 1991-1-4 durch den AN. 

HARTSCHAUM-DÄMMPLATTEN AUS EXPANDIERTEM POLYSTYROL EPS, n. DIN EN 13163
und durch externe zertifizierte Prüfinstitute überwacht.
Anwendungsgebiet: DAA dm nach DIN 4108-10,
Bemessungswert der Wärmeleitfächigkeit: 0,040 W/mK,
zul. Dauerdruckspannung für Stauchung <2%: 30kPa
=30kN/m2 =3,0 to/m2 DIN EN 13163.
Druckspannung bei 10% Stauchung > 100 kPa = 100 kN/m2 =10 to/m2 DIN EN 826.
Brandverhalten: DIN EN 13501 E
Baustoffklasse: DIN 4 102-B 1(schwerentflammbar) gem. Zulassung
Beigefestigkeit:> 150 kPa DIN EN 12089
Kantenausbildung: Stufenfalz
Wasserdamfdiffusionswiderstand: 30/70 DIN EN 13163
Dimensionstabilität im Normalklima DS(N)5 DIN EN 13163
Verformung bei definierter Druck- u. Tenperaturbeanspruchung DLT(2)5; < 5%
CE-Kennzeichenschlüssel:
EPS EN 13163-T1-L1-W1-S1-P3-BS150-CS(10)100-DS(N)5-DLT(1)
Verlegung: die oberseitige Abdeckfolie der Dampfsperre flächig abflämmen u.
Dämmplatte in die erweichte, klebefähige Deckmasse eindrücken.
Dämmstoffdicke: 240 mm (Klärung durch Bauphysiker)

Die Dämmplatten werden dicht gestoßen und im Verband  auf dem mit 
konstruktivem Gafälle ausgeführten vorhandenen Untergrund verlegt.
Die Lagesicherung gegen Anheben durch Windlasten erfolgt durch Aufkleben
unmittelbar nach rückstandsfreiem Abflämmen der oberseitigen Folie der
Dampfsperrbahn sowie durch Anlegen und Andrücken.

Querdefälleausbildung:
EPS-Dachreiter
Polystyrol-Quergefälledämmplatte nach DIN EN 13163, zur Verlegung in Kehlbereichen
bei Innenentwässerung oder an aufgehenden Bauteilen bei Attikaentwässerung,
zur gezeilten Wasserableitung zu den Dach- bzw. Attikaabläufen.
Hartschaum-Dämmplatten aus expandiertem Polystyrol EPS, hergestelt n. DIN EN 13163
Anwendungsgebiet: DAA dm nach DIN 4 108-10,
Bemessungswert der Wärmeleitfächigkeit: 0,040 W/mK,
zul. Dauerdruckspannung für Stauchung <2%: 30kPa=30kN/m2 =3,0 to/m2 DIN EN 13163.
Druckspannung bei 10% Stauchung > 100 kPa = 100 kN/m2 =10 to/m2 DIN EN 826.
Brandverhalten: DIN EN 13501 E
Baustoffklasse: DIN 4 102-B 1(schwerentflammbar) gem. Zulassung.
Dämmstoff auf den Untergrund mit geeignetem Klebstoff, Verbrauch i. M.
bis zu einer Gebaudehöhe von 20 m. ca.200 g/m2, kleben. Platten dicht stoßen und
zwischen den Dachabläufen nach dem Dach-Verlegeplan aufkleben.

(FORTSETZUNG DACHABDICHTUNG)
BITUMENDAMPFSPERRE:
Als universell einsetzbare schweißbare Elastomerbitumenbahn gemäß DIN 13970
u. DIN EN 13969 mit Aluminium-Kombieinlage (durch ein Glasvlies gegen Rauhigkeit 
des Untergrundes geschützt). Die Dampfsperre muss alle bauaufsichtlichen
Anforderungen der DIN V 20000-202, Tabelle 7 erfüllen.
Produktaufbau: Oberseite fein bestreut; Deckschichten Elastomerbitumen;
Einlage Aluminiumpolyesterkombinaton und Glasvlies 60 g/m2.
Unterseite Rillenprägung und leicht abschmelzbare Folie.
Anwendungsbereich: als Dampfsperrbahn dampfdicht (sd-Wert > 1500 m) gemäß DIN 18531,
auf massiven Unterkonstruktionen. Besondere Eignung bei Verarbeitung in der kälteren
Jahreszeit aufgrund von kälteflexiblen Elastomerbitumen-Deckschichten.
Verlegung: je nach Anforderung an die Funktionsschicht voll- oder teilflächig mit mind. 8cm
Längs- u. Quernahtüberdeckung mit Quernahtversatz auf den vorbereiteten u. vorgestrichenen
Untergrund aufschweißen. Die Nahtüberdeckungen werden vollflächig verschweißt.

VORANSTRICH/ HAFTGRUND:
Als kalt verarbeitbarer lösemittelfreier Bitumen-Voranstrich. Die Anforderungen der DIN 18195-2
u. der DIN 18531-2 müssen in allen Punkten erfüllt werden.
Der Untergrund muss fest, sauber, frostfrei und oberflächentrocken sein. Öle und Fette sowie
lose Bestandteile sind zu entfernen. Fehlstellen müssen ausgebessert werden.
Auf die Bauwerksfläche voll- oder teilflächig mit der Bürste, der Malerrolle oder durch  Spritzen
aufbringen. Alle Folgeschichten oder weiterer Anstriche erst nach Durchtrockung.

UNTERGRUND:
Tragschale aus Stahlbetondecke gem. Statik (mit ca. 3% konstruktivem Gefälle)

A

Verblendmauerwerk, Klinker, MG IIa
Ausführung der Verblendschale n. DIN EN 1996, 
Typ, Format u. Farbe gem. bestädigter Bemusterung

Verblendmauerwerk, Klinker, MG IIa
Ausführung der Verblendschale n. DIN EN 1996, 
Typ, Format u. Farbe gem. bestädigter Bemusterung

Luftschichtanker für 2-schalige Wände
Luftschichtanker, für Schalenabstand a= 185 -215 mm einsetzbar, 
Länge/d= 350/4mm, inkl. Dübel 8x60 mm gem. DIN EN 845-1,
für die Verankerung in Vollstein-Mauerwerk oder Stahlbeton.
Drahtanker/ Dübelanker nach DIN EN 1996-2, DIN EN 10088-3 
u. DIN 18515-1, einseitig verdübelt mit mind. 50 mm Einbindetiefe
in beiden Schalen, Ausführung gem. allg. bauaufsichtl. Zulassung.
Material: Edelstahl-Rostfrei Werkstoff-Nr. 1.4571 (A4-Qualität). 
Einbau mit Tropfscheibe (ø mind. 20mm) und Dämmstoffhalter 
mit Tropfnase (Kunststoffscheibe ø mind. 60mm).
Der vertikale Abstand der Luftschichtanker sollte höchstens 
500mm, der horizontale Abstand höchstens 750mm betragen. 
Anzahl der Drahtanker je m² gemäß Zulassung.
An allen freien Rändern (Öffnungen, an Gebäudeecken, entlang
von Dehnungsfugen u. an den oberen Enden der Außenschalen 
sind zusätzlich 3 Stück Drahtanker je Meter Randlänge anzuordnen. 
Montageverlauf:
Dämmplatten auf Edelstahl Rostfrei Drahtanker aufstecken, 
Fixieren der Dämmstoffschicht durch Aufschieben von 
Kunststoffscheiben (Ø mind. 60 mm), Eindrücken des Dämmstoffes 
(Steppdeckeneffekt) vermeiden, anschließend Kunststoff-Tropfscheiben
(Ø mind. 20mm) bis zur Luftspaltmitte aufstecken u. Anker 
rechtwinklig (mit einer Schenkellänge von ca. 25 mm) bzw. 
waagerecht zur Lagerfuge der Außenschale abbiegen.

Bauwerksabdichtung nach DIN 18533
Bodenfeuchtigkeit und nicht drückenses Wasser
Wassereinwirkungsklasse W1.1-E
2-komp. Dickbeschichtung mit Gewebeeinlage 
und allg. bauaufsichtlichem Prüfzeugnis
Ausführung bis 30cm über OK Gelände
und 30cm unterhalb UK-Betondecke 
(LEISTUNG GEWERK ROHBAU)

StB-Brüstung H= 25cm 
gem. Statik

OK Roh= +0.30m OKFF Hochpunkt

<< 5° Gefälle

Aluminium-Fassadenanschlussblech, Fensterlaibung außen, 
Alu-Kantprofil t= 3,0mm, Zuschnitt bis 300mm.
Oberfl. pulverbeschichtet im RAL-Farbton n. Wahl des AG.
Unterkante an seitl. Fensterbank-Abschlusssystem anpassen.

Fugendichtband, geschlossenzelliges Schaumstoffprofil mit
Haftgrundierung, elastoplastische Fugendichtmasse 

F U S S B O D E N A U F B A U:
Ausführung mit zweischichtigem Zementestrich, 
2. Lage auf Trennschicht DIN 18560-4
- Feinsteinzeugfliese, Rutschhemmung nach GUV-I 8527,
  Format, Verlegung u. Fabrikat gem. bestätigter Bemusterung
  inkl. geeignetem Fliesenkleber u. Fugenmörtel.
- Einbau im Dünnbettverfahren, Kleber abgestimmt für das
  Abdichtungssystem als mineralische Abdichtung im Verbund,
  mind. 2 Arbeitsgänge, FBK A2, Verbrauch: mind. 4kg/m2
  (Restfeuchte im Untergrund <= 2% CM-Messung).
- Estrichoberfläche vorbereiten, reinigen
- Zementestrich, Dicke ca. 60mm, faserarmiert, auf Trennschicht, geeignet 
  als Untergrund für Fliesen u. einsetzbar in feuchtigkeitsbelasteten Bereichen
  der Beanspruchungsklasse A2, in Verbindung mit einer Verbundabdichtung.
  Güteklasse: DIN 18560-4, CT-C30-F5-T 60
- Trennschicht, zweilagig, 2 x Polyethylenfolie (PE), Dicke mind. 0,2 mm je Lage.
- Zementestrich, als Verbundestrich, DIN 18560, CT-C30-F5-V 75,
  mit Gefälleausbildung gem. Planung zu den Bodenabläufen/Einlaufrinnen. 
- Haft- u. Kontaktschlämme, als Haftbrücke auf die vorhandene 
  Stahlbetonrohdecke aufbringen.
- Untergrundvorbereitung durch Fräsen u. nachfolgend staubfreiem
  Kugelstrahlen (Haftzugfestigkeit >1,5 N/mm2) inkl. Hochdruckreinigen
  u. Absaugen der Betonoberflächen.

Schutzschicht: Drainagematte Noppenbahn mit 
aufkaschiertem Filtervlies nach DIN 18195-10

UG.
-1.11

Werkstatt

<<< Stahlbeton-Bodenplatte C25/30 H= 25cm >>>
gem. Tragwerksplanung 

0.28
Büro

EG.

Fensterbank 
aus Kunststein

<<< Belagsgefälle DIN 18318-7 
      gem. Aussenanlagenplan

Perimeterdämmung, außenliegende Dämmung von Wänden gegen Erdreich, 
gem. den allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassungen,
Anwendungsgebiet: n. DIN 4108-10 Perimeter PW, 
Dämmstoffdicke:120mm, 
Lambda 0,037 W/(mK), mit umlaufendem Stufenfalz. 
XPS Wärmedämmstoff (Polystyrol-Extruderschaum) gem. DIN EN 13164.
(Leistungsgrenze - Schnittstelle Gewerke:

Wärmedämmelement z.B.
Perinsul-SL Foamglas o. glw.
50/115/450mm
zul. Druckspannung 0,5 MN/m

Kapillarbrechende, Wasser 
abführende Schicht, filterfest, 
gem. DIN 4095 z.B. Kiessand 0/32mm

Fliesensocke H=0,15m

Putz

LEGENDE:

Höhenangaben im Grundriss:

+ OKFF = Oberkante fertiger Fußboden
+ OKR   = Oberkante Rohfußboden

+ OKF = Oberkante bestehender Fußboden

+ OKFF = Oberkante fertiger Fußboden

Abkürzungen:

Stahlbeton nach Statik

unbewehrter Beton nach Statik

Trockenbau

nichttragendes Mauerwerk

tragendes nach Statik Mauerwerk

Höhenangaben in Schnitten und Ansichten:
Oberkante Fertighöhe

Oberkante Rohhöhe

Deckendurchbruch

Fußbodendurchbruch

Wanddurchbruch

Wandschlitz

Trockenbau mit Brandschutzanforderungen

Detail
siehe

WD 12
Detailverweis

= Raumnummer

Stahlbeton nach Statik mit Brandschutz-
anforderungen
tragendes Mauerwerk nach Statik mit 
Brandschutzanforderungen
nichttragendes Mauerwerk mit Brandschutz-
anforderungen
Nichttragendes Mauerwerk!
Erstellung nach Montage der Technik mit
Brandschutzanforderungen

Nichttragendes Mauerwerk!
Erstellung nach Montage der Technik

WU-Stahlbeton nach Statik
Ausführung als 'weiße Wanne'

A= nichtbrennbar
AG-T = Alu-Flügelrahmen mit Glas
B1 = schwer entflammbar
BA = Bodenablauf plus Dimensionsangabe
BRH = Brüstungshöhe
d = dichtschließend
DD = Deckendurchbruch
F30 = feuerhemmendes Bauteil
F-90 = Feuerbeständiges Bauteil
FD = Fußbodendurchbruch
FST = Fertigteilsturz
GG-T = Ganzglastür
HK-T = Holz-Kunsstofftür
KB = Kernbohrung
LK = Lichtkuppel
NA = Notausgang / Notausstieg
OK = Oberkante
OKD = Oberkante Decke
OKF = Oberkante fertig
OKFF = Oberkante fertig Fußboden

Wand in SB 3

UZ in SB 3

Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu prüfen.
Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den gültigen
Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden Bauteilen sind
lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF soweit nicht anders vermerkt.

Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden Haustechnikplänen
zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.

Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden! 
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die Fugenausbildung
geeignetes Material zu verwenden!

Ausführung nichttragendes Mauerwerk  gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1 
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß  Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.

Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.

Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).

Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb der Stürze bis 
UK Rohdecke auszumauern.

Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.

Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen und Steinen 
homogen glatt zu ziehen.

Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, mit der in den 
Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

OKRF = Oberkante roh Fußboden
RS = Rauchschutztür
RWA = Rauchwärmeabzug
s = selbstschließend
Stb-T = Stahlblechtür
STG = Steigung
T30 = Feuerschutztür feuerhemmend
T90 = Feuerschutztür feuerbeständig
UK = Unterkante
UKD = Unterkante Decke
UZ = Unterzug
ÜZ = Überzug
VH-T = Vollholztür
VK = Vorderkante
VK-T = Vollkunststofftür
VM = Vormauerung
WD = Wanddurchbruch
WS = Wandschlitz
2.021 = Türnr. für Türliste

1  WC-Anlage für
Leitungen bis Max DIN 100

2  Kombi-Anlagen
(Waschbecken, Duschen, Urinale)
mehr als ein Objekt

3  Einzelobjekte
(Waschbecken, Dusche, Urinale)

Nadelbaum 70

Akazie 50

Bu 40

Bu 40

Ei 80

Ei 80

Ei 30

Ei 30

Ah 50

Ei 60

Ei 50

Ei 50
Ei 50

Ei 40

Ei 40

Ah 40

Ei 50

Ei 60

Ei 70

Ei 40

Ei 60

Ei 90

Ei 50

Ei 50

Ei 40

Ei 0,3

48.83

Bu 0,4

Sportfläche Asphalt

Rasen

Rasen

Beet

Beet

Beet

Beet

Beet

Beet

Beet

Beet

Beet

Beet

B
e
e
t

Beet

Beet

B
ee
t

Beet

Beet

Beet

Beet

B
eet

B
eet

Beet

Rasen

Rasen

Fa
hr
ba
hn
 (
Pf
las

te
r)

Fahrbahn (Asphalt)

Fahrbahn (Asphalt)

P
arkplatz P

flaster

P
arkplatz P

flaster

Ge
hw
eg
 (P

fla
ste

r)

Gehweg

Gehweg

Gehweg

Gehweg

Pflaster

Pflaster

Pflaster

Pflaster

Pflaster

Treppe

T
re
p
p
e

Trep
pe

Treppe

Beet

Beet

Weg Schotter

Pflaster

Pflaster

P
flaster

P
fla
ster

R
a
m
p
e

Rasen

Pf
la
st
er

B
us
ha
lte
st
el
le

Bushaltestelle

Ram
pe

Beet

Beet

Pflaster

Pflaster

Pf
la
st
er

Rasen

43.87

43.83

43.84

43.82

43.11

43.16

46.79

44.31

44.33

43.43

44.29

44.34

43.54

43.21

43.78

44.14

45.17

45.93

45.24

45.31

46.10

Attika = 46.15

47.24

D = 48.60

48.85

48.68

47.21

47.06

46.98

48.74

D = 46.53

46.80

D = 48.82

D = 48.69

44.04

44.22

44.16

43.90

44.04

43.81

47.83

47.85

47.84

47.92

47.99

48.77

48.88

48.71

48.88

48.69

47.65

47.61

48.69

46.25

44.49

44.26

44.45

45.83

46.57

46.56

45.83

44.49

44.01

44.27

44.72

45.84

45.98

45.80

44.12

44.51

46.18

Pf
la
st
er

W
eg
 
P
fla
ster

48.79

P
fl
a
st
e
r

P
fl
a
st
e
r

42.97

D = 48.54

42.96

42.99

43.00

43.07

43.07

D = 48.55

43.16

D = 48.56

43.15

D = 46.47

43.11

43.00

42.98

42.93

42.94

43.28

43.35

43.06

43.14

43.71

43.72

43.30

43.66

43.36

43.61

43.56

43.37

43.39

D = 48.57

43.44

43.81

43.81

43.45

43.29

44.05

44.02

43.98

44.16

43.35

43.33

43.39

43.52

43.50

43.56

43.56

D = 48.54

43.67

43.66

D = 48.56

43.62

43.47

44.13

44.04

43.16

43.15

43.16

43.29

43.17

43.10

43.82

43.83

43.15

43.10

D = 43.07

43.39

43.62

43.59

43.41

43.49

43.22

43.18

D = 43.10

43.14

43.19

43.23

42.71

42.82

42.78

42.76

42.74

44.60

44.59

44.53

44.28

44.39

44.35

44.21

D = 43.08

44.15

44.04

43.86

43.79

D = 43.02

43.78

43.75

43.75

D = 43.40

D = 43.51

43.80

43.71

D = 44.12

43.71

43.65

D = 43.76

43.75

44.02

44.09

44.32

44.39

45.07

45.05

44.74

D = 43.06

44.81

44.78

43.36

43.56

43.56

43.34

D = 43.45

43.80
43.36

43.80

43.33

43.80

43.31

43.79

43.33

43.24

43.19

D = 43.58

43.15

43.75

43.07

43.27
43.15

D = 43.59

D = 43.46

46.76

45.02

44.33

45.22

45.10

46.05

45.18

45.74

46.14

D = 46.22

46.12

D = 46.51

D = 43.44

46.12

D = 43.30

46.05

46.16

D = 43.46

46.31

46.65

46.78

D = 43.51

46.15

46.11

46.78

46.06

45.97

46.24

46.20

46.17

D = 43.25

D = 43.17

D = 43.11

D = 43.35

46.09

D = 44.79

D = 46.00

Ah 30

46.19

46.23

48.82

47.14

47.15

D = 42.91

D = 43.12

47.72

47.78

46.45

D = 45.69

47.89

48.34

D = 43.03

48.60

48.67

48.71

48.65

48.83

48.79

48.86

48.79

48.84

D = 42.58

48.84

48.83

48.92

48.41

48.86

48.90

48.81

48.80

Bu 40

Ah 40

D = 43.03

46.74

43.39

43.44

43.46

43.33

43.28

43.36

43.46

43.47

43.56

43.52

43.42

43.21

43.23

43.21

Ah 50

44.05

44.28

44.04

43.94

43.92

43.73

43.69

Pf
la
st
er

Bu 55

D = 44.11

Rasen

43.70

43.84

43.88

D = 45.53

D = 45.56

D = 44.69

44.28

44.68

44.82

D = 44.73

D = 44.03

D = 43.21

D = 43.08 D = 44.01

45.11

45.45

45.65

43.05

42.93

43.34

43.43

43.40
43.30

43.41

43.48

43.52
43.45

43.48

43.61

43.6643.56

43.67

43.73

43.70 43.57

48.67

48.67

48.64

48.45

47.52

46.97

46.76

46.39

46.30

46.50

46.98

47.53

47.63

47.55

47.38

46.80

46.71

46.71

46.68

46.56

46.35

46.30

46.04

Attika = 52.63

Attika = 55.34

Attika = 55.32

Attika = 56.30

Attika = 52.65

Attika = 52.65

Attika = 50.55

OKF = 46.83

Attika = 56.31

Attika = 56.30

Attika = 56.32

Attika = 55.33

Attika = 50.54

Attika = 50.54

Attika = 50.55

45.60

45.05

44.54

44.06

43.24

42.98

43.56

43.20

43.23

43.35

43.51

43.31

43.34

43.54

43.44

45.04

44.79

44.48

44.11

43.89

43.60

43.34

43.25

46.35

45.94

45.80

45.57

45.57

45.75

45.54

45.62

46.03

45.83

45.57

45.43

45.22

45.64

45.19

45.12

45.38

45.13

44.67

45.10

44.93

44.73

44.80

44.76

45.12

44.87

44.25
44.16

44.18

43.77

44.11

43.63

43.99

43.51

44.07

43.60

44.28

43.78

44.18

44.44

44.51

44.69

44.59

43.80

47.68

47.93

48.36

48.62

D = 43.85

D = 43.87

D = 44.15

D = 45.15

45.53

45.51

45.59

Bu 40

Bu 30

48.56

48.58

48.68

48.57

48.68

48.58

48.70

48.57

48.70

48.68

48.54

48.67

48.55

48.69

48.57

48.68

48.75
48.62

48.74

48.63

48.81
48.64

48.84
48.65

48.76

48.65

43.74

43.64

43.95

43.88

43.97

43.99

44.06

44.09

44.01

44.10

44.63

45.47

45.93

46.03

46.00 46.11

46.11

46.20

46.08

45.1945.30

44.59

43.84

D = 44.87

43.77

43.67

43.59

D = 43.36

43.51

43.46

43.43

43.39

43.34

43.26

43.70

43.63

43.57

43.5643.54

43.47

43.44

43.27

43.38

43.24

43.30

43.20

43.14

43.15

43.16

43.18

43.27

43.31

43.29

43.40

43.42

43.20

43.23

43.25

43.44

43.68

43.68 43.77

43.68 43.71

43.80

43.84

43.88
43.86

43.99

43.88

44.0443.92

44.12

44.01

44.25
44.14

44.3844.28

44.64
44.52

44.8244.72

45.2745.15

45.61

45.50

45.48
45.58

45.47

45.45

45.34

45.31

45.38

45.29

45.32 45.24

45.21 45.19

45.01

44.98

45.04

44.95

44.88

44.78

44.87

44.76
45.32

44.77
45.30

44.75

44.72
44.60

44.44
44.33

44.27
44.15

44.26
44.14

44.14 44.03

44.11
44.01

44.09

43.98

44.00

43.96

43.94

43.84

43.80

43.88

43.78

43.67

43.62

43.35

43.26

43.27

43.24

43.16

43.12

43.0642.99

42.97

43.05

42.96

42.93

43.11

42.98

43.06

43.00

43.09

43.04

43.17

43.07

43.26

43.42

43.56

43.54

43.54

43.54

43.61

43.62

43.58

43.65

43.56

43.58
43.58

43.56

43.56

43.53

43.64

43.53

43.47

43.14

43.12

43.09

43.12

43.13

43.16

43.25

43.36

43.49

43.55

43.52

43.42

43.41

43.45

43.43

43.41

43.42

43.22

42.92

43.02

43.19

43.48

43.73

44.01

43.91

43.79

43.56

43.24

43.13

43.11

43.07

43.21

44.02

43.58

43.46

43.44
43.42

43.38

43.34

43.14

43.24

43.26

43.31

43.33

43.44

D = 43.34

43.47

43.54

43.68

D = 44.84

43.72

45.97

45.08

44.34

44.20

45.07

45.95

46.08

Bu 45

Laub 50

Bu 70

Ei 65

Akaz 45

Ge
hw
eg
 (
Pf
la
st
er
)

Ge
hw
eg
 (
Pf
la
st
er
)

Pflaster

P
arkplatz P

flaster

P
arkplatz P

flaster

Fa
h
rb
a
h
n
 
(P
fla
ster)

Fa
hr
ba
hn
 (
P
fl
as
te
r)

G
ehw

eg (P
flaster)

G
eh
w
eg
 
(P
fla
ster)

G
eh
w
eg
 
(P
fla
ster)

G
ehw

eg (P
flaster)

Gehweg (Pflaster)

Gehweg

Pflaster

B
eet

B
eet

B
eet

Beet

B
ee
t

Lin
ie 
a
u
s 
B
-
P
la
n
 
d
ig
ita
lisiert

Pf
la
st
er

Pf
la
st
er

Pflaster

Rasen

Rasen

Trafo

63
 P
E

110 P
E 1987

2
2
5
 
P
E
 
19
9
4

22
5 
PE
 1
99
4

35

35

12
0

15
0

15
0

15
0

15
015
0

15
015

0

120
120

70

35

150

150

150

150

NA2XS2Y 150

NA2XS2Y 150

NA2XS
2Y 150

12
,0
/
15
0
S
t

12
,0
/
15
0
S
t

12
,0
/1
25
-
1

VK
F[
11
]

VK
F[
10
,1
0,
80
,3
1,
21
,4
1,
51
]

V
K
F [11]

V
K
F [10

,10
,9
1,3
1,8
1,5
1]

Lin
ie 
a
u
s 
B
-
P
la
n
 
d
ig
ita
lisiert

Li
ni
e 
au
s 
B
-
Pl
an
 d
ig
ita
lis
ie
rt

Lin
ie
 a
us
 B
-
Pl
an
 d
ig
ita
lis
ie
rt

Lin
ie 
a
u
s 
B
-
P
la
n
 
d
ig
ita
lisiert

Lin
ie
 a
us
 B
-
Pl
an
 d
ig
ita
lis
ie
rt

L
in
ie
 
a
u
s
 
B
-
P
la
n
 
d
ig
it
a
li
s
ie
rt

83

9

92

1A

2

1

4

11

5

7

5A

3

7

81A

An der Kirchenziegelei

251
3

242
2

249
7

250
1

110
2

61
5

63
10

249
6

253
1

242
52

248
2

242
48

63
9

63
12

251
2

252
2

65
7

G 5.22 m 2.5
0 m

5.22 m 2.5
0 m

2,00 m

2,00 m

2,00 m

2,00 m

4.50 m 2.5
0 m

4.50 m 2.5
0 m

4.50 m

PROJEKT

0 00.00.00 MUSTERBEREICH XYZ

A U S F Ü H R U N G S P L A N

INDEX DATUM NAME ÄNDERUNGSVERMERK
MUSTER.

+/- 0.00m = NHN

ERSTELLDATUMPROJEKTNUMMER PROJEKTLEITUNG GEZEICHNET INDEX

MASSTAB ZEICHNUNGSNR.

ZEICHNUNG

ARCHITEKT

BAUHERR

PROJEKT

E.
T.

UNTERSCHRIFT

UNTERSCHRIFT

V0 Pl
ot

-D
at

um
:0

7.
10

.2
02

5

1:5
WD 06

14.04.2025 Wul

SCHNITT VERBLENDMAUERWERK
RAFFSTORE / FUSSPUNKT
ACHSE 3-4/A

H/B = 841 / 1189 (1.00m²) Allplan 2024

VORABZUG

2024-916 Jochen Batz

NHN +45.000 m

rathaus@lohne.de
04442-886-0

Stadt Lohne
49393 Lohne
Vogtstraße 26

Neubau eines Hallenbades in der Stadt Lohne
49393 Lohne
An der Kirchenziegelei 6

KRIEGER Architekten I Ingenieure GmbH
Blumenstraße 2, D 42551 Velbert
T. 02051/3107-0
E. info@architekt-krieger.de
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